
pianohaüs #. ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am Hpollolhealer ■

Pianos • Flügel • Harmoniums
Ph onola - Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IRHKMHI

Ijitusikalische ^usbülun
Helene 11. Hai-in liüofcef. staatlich ge|

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

geprüft, Kaiserstraße 19'- Sprechzeit 4—5.
I

S=S-i>±«E5! piao
Montag, den 24. Jan., abends 7 1/? Uhr

s ,
Abonnement 4 cnDie Fwi-Mtei-CIti'iNtl

Dienstag, den 25. Jan., abends 7 1/! Uhr
**

Abonnement 5 fi° u
•lMg;«"IMll"l'«MHl€le n

Mittwoch den 26. Jan., abends 7 Uhr
Abonnement 6

Trlptnii und InoIiI«»

Donnerstag., den 27. Jan., abends 7 Uhr
Abonnement 7 Fabrikao.A.-G.,

533?
^M _J[ o rjj

räum (i. 'iv sb) 3 5 ■■• S
Freitag, den 28. Jan., abends 7Va Uhr fl> £ rüf^^ij

Abonnement * *o
\iiirc Dame.

Samstag, den 29. Jan., abends 7 Uhr

N
Crq' |eb

Abonnement 1 O
lYnlSpciHf »f >»*« lyng-rc B3 ^^^

IPi*-- P'icvolonuini C
(Schülerkarten gültig) N

Vi K**J
Sonntag, den 30. Jan., abends 6 Uhr -TAbonnement 2

Siegfried

$ Fl3$€h6B1D8QlT6 ItVauei-el-Abfullui*K
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier ..... ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

ITu odi/Ä^Ä* p,°949 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf

Schaub'sche Buchhandlung "^tZSl^G^^ 1̂ *
■■' Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. -

Stets vollständig auf Lager :
pur Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, luselbücherei

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung Y.erkauf.aJterMe



^m^SehärzQn Elegante.Afass'Anfpntigung Hotel Kaletsch
Königs-
allee 66

.2J'5±*
tu

CA

Aui wissenschaftlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

XrügeroL
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wllh. Arnold Ilachf.
Carl Oucfuueilev

Kohlen, Koks, Briketts
lieopoidffr. 15 11.fJerzogffr. 6. Ferntpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Resen>ierf.

^202&£S P.i.äB.os ...1; ......Harmoniums I
%aF ^I S^ ,—-^ Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Tabrilvfjiedertaji

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf 1
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762. |

Reseruierf.

1(7 IfU^uiUim^/fOenn^ (hwbmyn^

-A.TLl.SSS»ejr Abonnement J3L. 1UL!S»S*&JE' Abonnement

Reserviert.

Sonntag, den 23. Januar 1916 abends 7 1|2 Uhr:

JJKmittSi

Romantische Zauberoper in 4 Aufzügen, frei bearbeitet nach de la Foitques Erzählung.
Musik von Albert Lortzing.

Musikalische Leitung: Richard Tanner Spielleitung: Robert Leffler
Personen: *

Bertalda, Tochter Herzog Heinrichs .... . Paula von Florentin-Weber
Ritter Hugo von Ringstettcn . ....... Christian Wähle
Kühleborn, ein mächtiger Wasserfürst .... . Gustav Waschow
Tobias, ein alter Fischer........... Ernst Bedau
Martha, sein Weib ......... ... Marie Sieg
Undine, ihre Pflegetochter........ . Hermine Fröhlich-Förster
Pater Heilmann, Ordensgeistlicher des Kloster Maria Gruß H> rmann Wucherpfennig
Veit, Hugos Schildknappe........... Max Roller
Hans, Kellermeister............. Hubert Mertens
Ein Hofherr............... Jahn Hofknecht
Der 1. Aufzug spielt in einem Fischerdorf; der 2. Aufzug in der Reichststadt

im herzoglichen Schlosse; der 3. und 4.JAufzug in der Nähe und auf der Burg
Ringstetten. -!- Zeit: 1450.

Im 2. Aufzuge: Original-Ballett, arrangiert vor} der Ballettmeisterin Martha Esche, ausgführt
von Martha Esche, Lydia Tucek, Käthe Küpper und dem Hallettpersonsal

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt
Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlaß 6 ;i/4 Uhr. Anfang l 1,, Uhr. Ende ungef ]07 2 Uhr

Rngu!u5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikat«
Schuhhats Silbarmann Grabenstr.

Meister-Schule
für Gesang

Ernst v. Schlich und Gtacomo Minkowski(Dresden)
Vollständige Ausbildung für Oper und
fiioiaxei't bis zur Öffentlichkeitsreife

Ausschl. Lehrdiplom für Rheinlandund Westfalen

frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Strafle3211 '/. Telephon Hr. 14433
Straßenbahnlinie 8 u. 9 ab Hauptbabnlioi

wm

ReseiPien.

ocnro
■^2.

HU&ßRaeSS, sJasseidorl
O.ienffapptchs

Kasernensfraige 27
Telephon 543 und 8543

Ceppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, rflöbci. u. Dekorafionsstoffe

Persönlicher 6in»
kauf im Orient

Krügerol-Katarrh-Sonbo ss
sind und bleib en CÜe bSSf ort

Besuclieii
s Total-

zu nochmals herabgesetzten Preisen. Graf

Sie.
' .A. tjl s "V" <ö *" **■ «^ ""L ■£
Adolfstraße 83—87(Hintergebäude)

i^ KÖnserüäforiiirn iisr müsiiu E!irerisirdif?ie iöii unWicht i„ mZ Z'ekZ der Tonkuhit «h
: =Leitung: Hofkonzertmeister Julian Gutmpeit < Erwachsene und Kind«. Gesondert.; Klasser füi
:: — Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.
15............................... .....7...., ............ ..,.„. .....................................,.................................................................



Die Hoefel-Brauerei
Akt.-Ges. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. heilen und dunklen Fiere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

■
Sk, XX <3L- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

3MC«x, XX «3L- Flügel
sind klangvoll.

JME CS XX d. - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3ME and- Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen . ...
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. Rang Seitenloge l —4 erste Reihe, 5- 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5—16 dritte Reine........
Parkettlogen 1. Reihe ..........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett...............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenloge 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2. uwt 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre...............
Oalerie Sitzplatz.......... . .

M. 6.35
4.50
3.60
360
3.15
3 15
2.70

2.25
3.15
2.70
3.15
2.25
1 80
1.35
1.35
1.10
1.10
135
0.70
0.45

und 0.65
i .50
0.40
0.40
0.35
0.35
0 30

0.25
0.35
0.30
0.35
0.25
0.20
0.15
0 15
0.15
0.15
0.15
0.10
0.05

7 -
5.-
4.-
4.—
3.50
3.50

2.50
3.50
3.
:-'.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BtUetteuren zu haben.
Unibesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.

^Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
?ür telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von

20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags ! Uiir
abgeholt lein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorste'.lungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenom men

£tl£)W XrififfCT Flügel, Pianinos, Harmoniums
:&MWW.«M5.- : I ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch ------------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrlftl. Vereinbarung

^IE^5HE5g5a5a5H5a5H555H5g5H5a5a5a5H5H555aBaEa5a5E5H5a5a5
Gewiilenhafte, (orgfälfige Frauenbehandlung,Kräuferlihbäder,Packungen,Sülle, ITlcffage bei

Rheuma, Sicht, Ichias, Beinlüiden, ßeilgumnaffik, Sfärkungsmaiiagen, Entfettungskuren.
Cf/,,. ff TOnftfor Arztlich geprüfte Heilgehilfin Mianeurin.
rlUU U< WUnei, Hdersiirajje881 - Ilähe Bauptbahnhof.

fltfelfe »on Herren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Huslandes lowle'.belte Empfehlungen Itehen zu Dlenfren.

^ssM^^^^^^MssasasasasasasasasasESHSHs^^asasfS

J. H a Laag Hoffärberei u. chemische Reinisuugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoeff el
Akt.-Oes. iil

■
sind tonscl

Grün:
IMEand.

sind klang

Proszeniumlogen
1. Rang Balkon
1 Rang Balkon
1. Rang Mittellod
1. Rang Mittellod
1. Rang Seitenlopl
1. RangSeitenlogi)
1. Rang Seitenlo

Loge 5—16
Parkettlogen 1. Kl
Parkettlogen 2. u
Parkett .. . -.1
Stehparkett
2. Rang Balkon j
2. Rang Balkon
2. Rang Seitenlo)!
2. Rang Seitenloj1
2. Rang Proszeni
Sitzparterre . .
Stehparterre . .
Galerie Sitzplatz

Textbüi\Umbesetzuli,
^Während a

hfir telephonisch»'
20 Pfg. erhoben. Deii
des Stadttheaters stat
verkauft werden. Die
abgeholt fein. Voraus
für die vo!k»tümllche

Cuöv.Xrief
Klosterstr. 14a Gegr. ]|

^ HE5Ha5B5B5a55£

6 ewiiierthafte, forgial
Rheuma, Sicht, Id

Frau l
Stielte von Herren Herzten a

H5H5H5H5H5H5H5

[J. H« LsH|

empfiehlt ihre la. heilen und dunklen Fiere.
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und (.65
0.50
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0.35
0.35
0 30

0.25
0.35
0.30
0.35
0.25
0.20
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0 15
0.15
0 15
0.15
0.10
0.05

7 -
5.-
4.-
4.—
3.50
3.50
3.—

2.50
3.50
3.
3.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50
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tergelassen.
merkungsgebühr von
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an der Galeriekasse
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mtausch ------------------

Ipt schriftl. Vereinbarung

EEH5H5H5ESH5H5
n, Suffe, ITlcffage bei

gen, Entfettungskuren.
ITlafletirin.

[iptbahnhof.
ihlungen liehen zu Dlenffen.

E5H5S5H5H5E5H5|g

B9

einiguugs-Anstalt
■iniiiiii....... ■■■■■■»■■■■■■■iiiiiiiii

'Annahmen in allen Staditeilen.
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